
Editorial

Die Studien der Kulturwissenschaftlichen Gesellschaft versammeln innovative Bei-
träge, die aus theoretisch-programmatischer oder empirischer Perspektive kul-
turwissenschaftlichen Fragestellungen nachgehen. Die Buchreihe nimmt Sam-
melbände und Monographien auf, die vornehmlich den einzelnen Sektionen der 
Kulturwissenschaftlichen Gesellschaft (KWG) entstammen und folgende themati-
sche Bereiche umfassen: Materielle Kulturen, Kulturphilosophie und Kulturtheo-
rie, Kulturwissenschaftliche Ästhetik, Kulturwissenschaftliche Border Studies, 
Medienkulturen, Naturen/Kulturen, Sprache und kommunikative Praktiken, 
Transkulturelle Lebenswelten, Raum und Kultur, Wissenskulturen und Kritische 
Methodologie. Über die Arbeiten der KWG hinaus begrüßt die Reihe Forschungs-
arbeiten, die zur Stärkung methodischer, theoretischer und anwendungsorien-
tierter Ansätze im Umgang mit kulturellen Praktiken beitragen. 

Die Reihe wird herausgegeben von Thomas Metten, Giulia Pelillo und Teresa Pin-
heiro.

Agatha Frischmuth, geb. 1986, lebt in Berlin, wo sie an der Freien Universität in 
Allgemeiner und Vergleichender Literaturwissenschaft promovierte. Für Ihre 
Doktorarbeit »Nichtstun als Praxis« erhielt sie 2020 den Dissertationspreis der 
Kulturwissenschaftlichen Gesellschaft.
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Dieses Buch ist eine überarbeitete Fassung der Dissertation »Nichtstun als Pra-
xis«, die von 2014 bis 2019 am Peter Szondi-Institut der Freien Universität Ber-
lin entstanden ist und von Georg Witte und Michael Gamper betreut wurde. Ihre 
Entstehung wurde ermöglicht durch ein Promotionsstipendium der Friedrich-
Naumann-Stiftung für die Freiheit. 

Der Druck wurde gefördert durch die Ernst-Reuter-Gesellschaft der Freunde, 
Förderer und Ehemaligen der Freien Universität Berlin e.V. und die digitale Pu-
blikation wurde ermöglicht durch eine Ko-Finanzierung für Open-Access-Mono-
grafien und –Sammelbände der Freien Universität Berlin.

 

Bibliografische Information der Deutschen Nationalbibliothek 
Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in der Deutschen 
Nationalbibliografie; detaillierte bibliografische Daten sind im Internet über 
http://dnb.d-nb.de abrufbar.

Dieses Werk ist lizenziert unter der Creative Commons Attribution 4.0 Lizenz (BY). Diese 
Lizenz erlaubt unter Voraussetzung der Namensnennung des Urhebers die Bearbeitung, 
Vervielfältigung und Verbreitung des Materials in jedem Format oder Medium für be-
liebige Zwecke, auch kommerziell. (Lizenztext: https://creativecommons.org/licenses/
by/4.0/deed.de)  
Die Bedingungen der Creative-Commons-Lizenz gelten nur für Originalmaterial. Die 
Wiederverwendung von Material aus anderen Quellen (gekennzeichnet mit Quellenan-
gabe) wie z.B. Schaubilder, Abbildungen, Fotos und Textauszüge erfordert ggf. weitere 
Nutzungsgenehmigungen durch den jeweiligen Rechteinhaber.   

Erschienen 2021 im transcript Verlag, Bielefeld 
© Agatha Frischmuth

Umschlaggestaltung: Maria Arndt, Bielelfeld
Druck: Majuskel Medienproduktion GmbH, Wetzlar
Print-ISBN 978-3-8376-5739-5
PDF-ISBN 978-3-8394-5739-9
https://doi.org/10.14361/9783839457399

Gedruckt auf alterungsbeständigem Papier mit chlorfrei gebleichtem Zellstoff.
Besuchen Sie uns im Internet: https://www.transcript-verlag.de
Unsere aktuelle Vorschau finden Sie unter www.transcript-verlag.de/vorschau-download 

https://doi.org/10.14361/9783839457399-001 https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.14361/9783839457399-001
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/

